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Annoncen⸗ 
Annahme⸗Bureaus: 
* In Bojen , 
> außer in der Expedition 
bei Hrupski (g. J. Alriti & Co.) 
Breiteſiraße 14 
in Gueſen 
bei Herrn The Spindler, 
. Markte u. Prfrkrichſtr che A. 
n Gratz bei Herrn J. Sirtiſand: 
in Frankſurt a. M.: 
6. L Haube & Ce. 
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Jahrgang. 


Titten 


Damburg, 
St. Gallen: 
Budolyg oft; 
in Berlin, © ! 
Fraulfurt a. M. L 
Wien u. Baſel: 
Hanſenſtein K Nogler; 
in Berlin: 1 
A. Beltmeyer, Schloßplatz; 
in Breslau: Emil Nabalh. 
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hamburg 


Sonntage 
jährlich für die Stadt 
Preußen 1 Thlr. 246 Sgr. — 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an. 


Amtliches. 

Berlin, 4. Oktober. Se. M. der ee dem General der 
Inf. hen. v. Canſtein, Gouverneur von Magdeburg, das Groß⸗ 
teuz des R. Adler⸗Ordens mit Eichenl. u. Schwertern am Ringe ver⸗ 
ehen; den Geh. Juſtiz⸗ u. e Rath im Juſtiz⸗Miniſterxium, 

engel, zum Geh. Ober⸗Juſtizj⸗Rath; und den Kroͤnanwalt Nebe⸗ 
fugſtädt aus Hannover zum Geh. Juſtiz⸗ u. vortragenden Rath 
demfelben Miniſterium ernannt; ſowie dem Landrathe v. Poncet 
Wolfshayn, Kr. Spremberg, bei ſeinem Ausſcheiden aus dem Dienſte 
n Charakter als Geh. Reg.⸗Rath; und dem Kommerzien⸗Rath Lüh⸗ 
i Nals zu Nitolajefsk am Amur den Charakter als Geh. Kommerzien⸗ 
Rath verliehen. 


—— ——. p iÖ, 0022227 002 


Telegraphiſche Nachrichten. 
Diüſſeldorf, 4. Oktbr. Der Regierungspräſident v. Götz iſt heute 

| in Folge eines Schlagfluſſes geſtorben. 

h Bremen, 3. Oktober. (Verſpätet eingetroffen.) 
Bank hat den Diskont von 4 auf 4½ pCt. erhöht. 

1 Baden⸗Baden, 4. Oktober. Bezüglich der Reiſe des Kaiſers 
ind folgende Beſtimmungen getroffen: Se. Maj. wird am 6. d. 

Mittags von hier nach Raſtatt und Karlsruhe abreiſen, woſelbſt 

Truppenſchau ſtattfindet. Die Ankunft in Karlsruhe erfolgt 1 Uhr 

Min. Das Dejeuner wird im Schloß eingenommen! Die Weiter: 

reiſe von Karlsruhe findet um 3 Uhr 30 Min. über Bruchſal nach 


e Blatt beträgt viertel⸗ 
F 


* 465. 


Die Bremer 


Die Ankunft in Mannheim erfolgt um 5 Uhr 30 Min. und wird die 
Reiſe von hier um 6 Uhr über Worms und Darmftadt nach Frank⸗ 
furt fortgeſetzt, wo das Souper in Weſtendhall eingenommen wird. 


und Magdeburg nach Berlin, wo die Ankunft am 7. d. Morgens 
8 Uhr ſtattfindet. Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin des deutſchen 
Reiches ſind geſtern Abend 7 Uhr von hier abgereiſt. 
N Karlsruhe, 4. Oktober. Der; Kronprinz und die Kroprinzeſſin 
des deutſchen Reiches ſind in Begleitung der Großherzogin heute Mor⸗ 
gen zur Beſichtigung der Schlachtfelder von Weißenburg und Wörth 
von hier abgereiſt und werden heute Abend wieder hierher zurückkehren. 
"Gotha, 4. Oftbr Nach Berichten, welche Dr. Petermann heute 


2 einer auferordentlichen Seffion in der rumäniſchen Eiſenbahnfrage 


offenen Polarmeere b 0 
der günſtigſte Weg zur Erreichung des Nordpols, mitten zwiſchen 
Spitzbergen und Novaja⸗Semlja. 


15 Darmſtadt, 4. Oktober, Geſtern wurde der fünfte deutſche 
1 Brote ſtantentag eröffnet. Derſelbe beſchloß folgende auf das 
Dogma der päpſtlichen Unfehlbarkeit bezügliche Reſolution: 
Inſofern das Dogma dazu dienen ſollte, im Sinne der Jeſuiten die 
Souveränetät des modernen Staates überhaupt, die des deutſchen Rei⸗ 
ches und der deutſchen Staaten insbeſondere anzugreifen, den konfeſſio— 
nellen Frieden Deutſchlands zu gefährden, die Geiſtes⸗ und Gewiſſens⸗ 
freiheit und die ganze Kultur zu bedrohen, ſo ſind die deutſchen Pro⸗ 
teſtanten und das ganze deutſche Volk veranlaßt und verpflichtet, dieſem 
Dogma entſchieden entgegenzutreten und auf Beſeitigung dieſer ernſten 
Gefahren entſchloſſen und ſorgſam hinzuwirken.“ — Bezüglich des 
Jeſuitenordens wurde folgende Reſolution angenommen: „Die 
Sicherheit, Rechtsordnung und Autorität der Geſetze und der Staats⸗ 
gewalt, die Wohlfahrt der bürgerlichen Geſellſchaft, die Wahrung des 
konfeſſionellen Friedens, der Schutz der Geiſtesfreiheit und Geis 
ſteskultur erfordern das ſtaatliche Verbot des Jeſuitenordens in 
Deutſchland. Es iſt die ernſte Pflicht der deutſchen Proteſtanten 
und der ganzen deutſchen Nation, mit aller Kraft dahin zu wirken, 
daß jede Wirkſamkeit in der Schule und Kirche den Angehö⸗ 
rigen und Affiliaten des Jeſuitenordens entzogen werde. 
Die Verhandlungen des Plenums des Proteſtantentages wurden 
heute in der Stadtkirche eröffnet. Profeſſor Bluntſchli wurde zum 
erſten, Prof. Holtzendorf zum zweiten Präſidenten gewählt. Zu Sekre⸗ 
tären wurden gewählt Pfarrer König aus Heidelberg, Manchot aus 
Bremen und Kaufmann Reißig aus München. Zur Verhandlung ge⸗ 
langten die beiden oben bereits gemeldeten, geſtern von der Delegirten⸗ 
Verſammlung angenommenen Reſolutionen betreffend das Dogma der 
Unfehlbarkeit und den Jeſuitenorden. Prof. Bluntſchli begründete die 
RNeſolutionen. Er entwickelte im Verlaufe feiner Rede die Geſchichte 
des Jeſuitenordens, ſowie deſſen heutige Organiſation und Wirkſam⸗ 
keit, und bekämpfte die Behauptung, daß die Jeſuiten unter dem 
Schutze des Vereinsgeſetzes ſtünden. Schließlich verlangt Redner auf 
Grund der Bundesverfaſſung das Verbot des Jeſuitenordens. Nach 
» längerer Debatte wurden die beiden von den Delegirten vorgeſchlagenen 
Reſolutionen faſt einſtimmig angenommen. Die Reſolution! bezüglich 
des Infallibilitätsdogmas wird von Schenkel vertheidigt, welcher von 
der altkatholiſchen Bewegung weitere Reformen erwartet; Schellenberg 
und Holsten (Bern) ſprechen ebenfalls für dieſelbe, während Richter 
(Berlin) zwar für Ausweiſung der Jeſuiten aus Kirche und Schule 
ſpricht, den Proteſtantentag aber vor dem Verlangen einer Schmäle⸗ 
rung des Vereinsgeſetzes warnt. Lang (Zürich) ſpricht ſich gegen dieſe 
Anſicht aus. Von den Unitariern Londons iſt ein Schreiben eingegan⸗ 
gen, welches den Proteſtantentag beglückwünſcht. 
z Paris, 3. Okt. Graf Choiſeul, bisher Geſandter Frankreichs in 
t Florenz, hat den Geſandtſchaftspoſten in Berlin erhalten. 
r (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
4 Paris, 4. Oktbr. „Journal officiel“ veröffentlicht einen Bericht 
des interimiſtiſchen Kriegsminiſters Pothuau, in welchem derſelbe be⸗ 
antragt, Marſchall Baraguay d'Hilliers zum Präſidenten und die Ge⸗ 
E . 
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Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 


ofen 1% Thlr., für ganz 
Beſtellungen 


Mannheim ſtatt, woſelbſt gleichfalls Truppenbeſichtigungen stattfinden.“ 


Von hier begiebt ſich Se. Maj. 9 Uhr 15 Min. Abends über Kaſſel F 


Donnerſiag, 5. tober 


nerale Charon, Thiry, Aurelles de Paladine und Autemarre zu Mit⸗ 


Inſerate 1% Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile oder 
deren Raum, Reklamen verhältnißmäßig höher, 
ſind an die Expedition zu richten und werden für 
die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 
bis 10 uhr ® ormittags angenommen. 


1871. 


in der diesmaligen Seſſton; deren Dauer nicht ſehr ausgedehnt ſein 


gliedern der Kommiſſion zu ernennen, vor welcher alle Generale und | kann, wird der Reichshaushalt für 1872 bilden, deſſen Voranſchlag zum 


Offiziere zu erſcheinen haben, die während des letzten Krieges eine Ka⸗ 
pitulation unterzeichneten. Der Bericht iſt von Thiers genehmigt 
worden. 

Brüffel, 3. Okt. Der „Indépendance“ aus Verſailles zugegan⸗ 
gene Telegramme melden, daß eine Reiſe Pouyer⸗Quertiers nach Berlin 
bevorſtehe. Zweck der Reiſe iſt, mit dem Fürſten Bismarck behufs 
Ausführung des Kriegsentſchädigungsvertrages zu konferiren. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Wien, 4. Okt. Graf Beuſt und der Miniſter Andraſſy ha⸗ 
ben ununterbrochene Konferenzen, (Priv.⸗Dep. d. Poſ. Ztg.) 

Wien, 4. Oktbr. Die Nationalbank beſchloß in ihrer heutigen 
Sitzung, Silber in vollem Werthe, Gold dagegen nur bis zum vierten 
Theile des Werthes zu belehnen. 

Peſt, 3. Okt. Baron Erlangen iſt heute Behufs Konſtituirung 
der ungariſchen Bodenkredit⸗Anſtalt hier eingetroffen. 

(Priv.⸗Dep. d. Poſ. Ztg.) 

Madrid, 3. Oktbr. In der heutigen Sitzung der Kortes wurde 
Sagaſta in zweiter Abſtimmung mit 123 gegen 113 Stimmen, welche 
der Kandidat der Regierung, Rivero erhielt, zum Präſidenten gewählt. 
Der Miniſterpräſident erklärte hierauf, daß das Miniſterium ſeine Ent⸗ 
laffung einreichen würde. Die Kortes beſchloſſen in Folge dieſer Er⸗ 

klärung, ihre Sitzungen bis zur Löſung der Miniſterkriſis zu vertagen. 

Nom, 3. Oktbr. Ankonelli läßt durch ein Rundſchreiben an alle 
religibſen Korporationen den Befehl ergehen, ſich bei Kloſterreviſionen 
den. Regierungsbeamten mit Gewalt zu widerſetzen. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

London, 4. Oktober. „Daily Telegraph“ zufolge wird die fran⸗ 
zöſiſche Regierung den Handelsvertrag mit England im Februar 
niichſten Jahres formell kündigen. 

Petersburg, 3. Okt. Die Feſtung Kronſtadt wird bedeutend ver⸗ 
ſtärkt. (Priv.⸗Dep. d. Poſ. Ztg.) 

Odeſſa, 3. Okt. Der Anſchluß der ruſſiſchen Bahnen an die ga⸗ 
liziſche iſt bereits erfolgt, die letztere hat von den ruſſiſchen Bahnen 

die Zuſicherung bedeutender Frachten, wodurch eine Steigerung der ga⸗ 

liziſchen Bahnpapiere erwartet wird. (Priv.⸗Dep. d. Pol. Ztg.) 
Bukareſt, 3. Oktober. Die Kammern werden Ende Oktober zu 


zuſammentreten. — Die ie aus den türkiſchen Pr e is 
JJV 
Bukareſt, 4. Okt. Die Kammern find ausnahmsweiſe ſchon auf 
den 15. Oktober einberufen worden, um über neue Vorlagen zur Lö⸗ 
fung der Eiſenbahnfrage zu beſchließen. (Privatdep. d. Pos. Ztg.) 
Konſtantinopel, 3. Okt. Prokeſch⸗Oſten hat feine längſt erbe⸗ 
tene Demiſſion erhalten. Sein Nachfolger wird der bisherige Geſandte 
in Italien, Baron Kübeck. (Priv.⸗Dep. d. Pos. Ztg.) 
| Stutari, 2. Okt. Die Ruhe iſt vollſtändig hergeſtellt 
| 10 (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
Alexandrien, 2. Okt. Der Vizekönig notifizirt den Vertretern 
der fremden Mächte die Einführung eines Lebensmitteloctrois in Cairo, 
Alexandrien, Damiette und Roſette. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 


Brief- und Zeitungsberichte. 

Berlin, 4. Oktober. Die „Prov.⸗Corr.“ widmet ihren heuti⸗ 
gen Leitartikel der beabſichtigten Münzreform und giebt Aufſchlüſſe 
über die Grundlagen des Reformprojekts, die zum Theil nur die bis⸗ 
herigen Mittheilungen darüber im Weſentlichen beſtätigen, vorzugs⸗ 
weiſe aber die Nothwendigkeit darlegen, unverzüglich mit der Prägung 
von Goldmünzen vorzugehen, während die Begründung eines einheit⸗ 
lichen Münzſyſtems auf Grundlage der Dezimaltheilung erſt demnach 
ins Auge zu faſſen fe: Aus dem weiteren Inhalt des Reformvorſchla⸗ 
ges höre ich noch, daß aus einem Pfund feinen Goldes 46½ Stück der 
Haupt⸗Reichsgoldmünzen, alſo der 30⸗Mark⸗ (10⸗Thaler⸗) Münze ge: 
prägt werden ſollen, und daß das Miſchungsverhältniß des Münz⸗ 
metalls auf 6% Theile Gold und yo Theile Kupfer feſtgeſtellt iſt. 
In ihrer Mittheilung über den Militär⸗Etat beſtätigt die „Prov.⸗ 
Corr.“ meine Bemerkung, daß über die geſchäftliche Behandlung 
desſelben zur Zeit noch kein definitiver Beſchluß gefaßt ſei; zu⸗ 
gleich erfährt man aber daraus, daß es die Abſicht des Kriegsmi⸗ 
niſters iſt, auch im Falle, daß eine Verlängerung des Pauſchquan⸗ 
tums beantragt werden ſollte, über die Verwendung der Gelder 
die ausführlichſten Erläuterungen dem Reichstage zu ertheilen. Aus 
dem Umſtande, daß, wie man hört, Graf Roon beabſichtigt, perſönlich 
die Vertretung des Etats zu übernehmen, will man ſchließen, daß das 
Projekt, demſelben einen Adlatus zu geben, für den Augenblick in den 
Hintergrund getreten iſt. — In einer Zirkular⸗Verfügung des Mini⸗ 
ſters des Innern vom 30. September an die Provinzial⸗Regierungen 
iſt auf Grund des Reglements für die preußiſchen Strafanſtal⸗ 
ten der Nachweis geführt worden, daß die Entziehung der warmen 
Koft in den Gefangen⸗Anſtalten nur zur Verſchärfung des gegen einen 
Gefangenen verhängten Arreſtes zugelaſſen iſt, es daher nicht innerhalb 
der Befugniß des Auſtaltsvorſtehers liegt, die Koſtentziehung auch in 
anderen Fällen als ſelbſtändige Strafe anzuordnen. Zugleich erklärt 
der Miniſter es überhaupt für bedenklich, Gefangene, welche ſich nicht 
im Disziplinararreſte befinden und fortdauernd mit anſtrengender 
Arbeit beſchäftigt ſind, einer Schmälerung ihrer ohnehin nur noth⸗ 
dürftigen Koſt auszuſetzen. 

— Die „Prov. Korreſp.“ ſchreibt: „Die nächſte Reichstagsſeſſion 
wird etwa Mitte des laufenden Monats eröffnet werden. Bis dahin 
wird auch das neu errichtete Reichstagsgebäude zur Benutzung voll⸗ 


ſtändig bereitgeſtellt fein. Den wichtigſten Gegenſtand der Berathungen 


ſchöne Waare wurden 60 bis 65 


erſten Male die Einrichtungen des deutſchen Reiches in ſeiner Ge⸗ 
ſammtheit umfaßt. Der Reichstag wird bei der diesmaligen Berathung 
des Haushalts zum erſten Male auch über die Ausgaben für das Reichs⸗ 
heer Beſchluß zu faſſen haben. Bis zum 31. Dezember 1871 ſind (nach Art. 
62 der Verfaſſung) zur Beſtreitung des Aufwandes für das geſammte Heer 


und die zu demſelben gehörigen Einrichtungen dem Reichsfeldheren ſo 


viel Mal 225 Thlr. als die Kopfzahl der Friedensſtärke des Heeres be⸗ 
trägt, zur Verfügung geſtellt. Der Etat über die Ausgaben für das 
Bundesheer iſt während dieſer Uebergangszeit dem Bundesrathe und 
dem Reichstage nur zur Kenntnißnahme und zur Erinnerung vorzu⸗ 
legen. Nach Ablauf des gegenwärtigen Jahres dagegen werden zwar 
die Beträge von je 225 Thlr. für die Kopfzahl der zu ſtellenden Mann⸗ 
ſchaften ſeitens der einzelnen Staaten zur Reichskaſſe weiter gezahlt, 


— die Verausga bung dieſer Summe für das Reichsheer und deſſen 


Einrichtungen ſoll aber alsdann durch das Haushaltsgeſetz feſtgeſtellt 
werden. Es lag bisher in der Abſicht der Reichsregierung, dem Reichs⸗ 
tage behufs Feſtſtellung der Ausgaben alsbald eine vollſtändige und 
genaue Etatsaufſtellung für das Reichsheer und die Militär-Einrich⸗ 


tungen vorzulegen. Sollte dies wegen augenblicklicher Schwierigkeiten 


noch nicht ausführbar ſein, ſo würde doch eine Feſtſtellung der Ge⸗ 
ſammthöhe der nächſtjährigen Ausgaben für das Kriegsheer im 


Etatsgeſetz zu erfolgen haben. Die Berathung des Reichshaushaltes, 
wird hierdurch jedenfalls eine größere Ausdehnung und Bedeutung 


als bisher gewinnen. 


Im Zufaniinenhange mit dem Haushalts-Etat wird eine Vorlage 
wegen Erhöhung der Gehälter der Reichsbeamten erfolgen, ebenſo 
wie eine ſolche für die preußiſchen Staatsbeamten beim Landtage be⸗ 
antragt werden ſoll. Ein weiterer Geſetzentwurf iſt beſtimmt, die 
Stellung der Reichsbeamten und ihre Penſionsverhältniſſe zu regeln. 
Von wichtigeren Vorlagen dürfte dem Reichstage noch die Münz⸗ 
Reform zugehen. Derſelbe wird außerdem bei den weiteren Beſchluß⸗ 
nahmen über die Verwendung der Kriegskontribution und im Zuſam⸗ 
menhange damit über die Errichtung eines Reichs-Kriegsſchatzes 
mitzuwirken haben. Die in der Vorbereitung begriffenen wichtigen 
Weierunhefede auf dem Gebiete der Rechtspflege, ſo wie das Reichs⸗ 


err 


n een 22 


Lokales und Provinzielles. 
Poſen, 5. Oktober. 
Cholera. In Königsberg ſind am 2. Oktober 3 Perſonen 


erkrankt und 8 geitorben. — Aus Danzig wird unter dem 4. d. ein 


Sterbefall gemeldet. — In Stettin find vom 3, zum 4. zwei Perſo⸗ 
nen erkrankt. — In Swinemünde iſt ſeit dem 23. Sept., in Pil⸗ 
lau ſeit dem 14. Sept. kein Erkrankungsfall vorgekommen und dürfte 
ſonach die Krankheit an dieſen Orten erloſchen fein. 
2 — Neutomysl, 4. Okt. [Hopfen] Das Geſchäft andauernd 
Die Preiſe gehen von 8 zu Tag weiter herunter. Nur für 
bir. für den Zentner bewilligt. 


au. 


Staats- und volkswirthſchaft. 


n Schiffbrüche an der engliſchen Küſte. Nach dem jähr- 
lichen Ausweis des engliſchen Sele über die Schiffbrüche, 
welche in der Nähe der Küſten von Großbritannien und Irland ſtakt⸗ 
gefunden haben, hat das Jahr 1870 weniger Opfer an Menſchenleben 
und an Fah en gefordert, als viele vorhergehende Jahre. Im 
Ganzen nämlich beläuft ſich die Zahl von Schiffbrüchen, Unglücksfällen 
und Kolliſionen aller Art auf 1052 oder 612 weniger als im Jahre 
1869, und überhaupt weniger als in irgend einem Jahre ſeit 1864, 
während die Verluſte an Menſchenleben (774) um 1541 hinter der Zahl 
des Jahres 1869 zurückblieben und überhaupt geringer waren als in 
irgend einem Jahre ſeit 1865. Wenn wir die Verluſte an Menſchen⸗ 
leben etwas näher ins Auge faſſen, ſo ergiebt ſich, daß beinahe die 
Hälfte auf zehn Schiffe kommt — mit dem Dampfer Cambria allein 
gingen 180 Perſonen zu Grunde — während 394 Seelen bei 114 ande⸗ 
ren Schiffbrüchen umkamen. Wie gewöhnlich kommt auch im Jahre 
1870 die größte Anzahl von Schiffbrüchen auf die Oſttuſte (101), wäh⸗ 
rend die wife See mit dem größten Verluſt an Menſchenleben figu⸗ 
rirt. Andererſeits wurden nicht weniger, als 4654 Perſonen gerekket, 
davon die Mehrzahl durch Bote des Cationalvereins zur Rettung 
Schiffbrüchiger, welcher jetzt eine Flotte von 260 Rettungsboten beſitzt 
nA ſeinem. Beſtehen über 20,000 Schiffbrüchige dem ſicheren Tode 
entriſſen hat. Auch die Küſtenwache, deren Hauptaufgabe in Friedens⸗ 
zeiten die Rettung Schiffbrüchiger it und die etwa 290 Apparate von 
Mörſern mit Rettungsraketen hat, war auf dieſem Gebiete in rühm⸗ 
lichſter Weiſe thätig. i 


Dermifdhten 


* Ans Bonn wird nun verſtändlicher als durch das Tele . 
meldet: Am 1. d. früh ſtarb in dem Haufe eines Jene gie 
einer ea A 1 NIE ID Eronkleik Dr, Joh. Bapt. Bal zer (geb. 
zu Andern m 16. Juli 1803), Do itular Pr. N 
helden Sheolohie u Beelen mkapitular und Profeſſor der 
kee mile agen 9 Papſtes.) 
. imilienſegen. Aus Reichenberg wird der „Pr. 3.” mitge⸗ 
theilt, daß die Frau des dortigen Mützenmachers S., die 15 Mann 
Bl 17 Kindern beſchenkt hatte, dieſer Tage dazu noch Dril⸗ 
Eine grauſame Bemerkung wird in Paris kolportirt, di 
e l irt, die 
aus dem Munde des Herzogs von Broglie gekommen fein ſoll. Als 
man von den Anſtrengungen ſprach 
publik zu begründen, hätte der franzöſiſche Geſandte in London aefagt: 
Wenn Herr Thiers eine Regierung gründet, kommt er mir wie Vol⸗ 
taire vor, der eine Religion geſtiftet hätte.“ * 
H Schneiderfymbolit, Bei dem jüngften Beſuche des Marguis 
v. Lorne und ſeiner Gemahlin, der Prinzeſſin Louiſe, in Campbell⸗ 


(Er gehörte zu den Gegnern der 


die Thiers mache, um die Re⸗ 


Preßgeſetz und andere Vorlagen dürften erſt in der nächſten Frühjahrs⸗ 
N EB FE 


oben worden, | 


town empfing ihn eine Prozeſſion, deren Spitze fünfundzwanzig Schnei⸗ x 


der und Herrenkleidermacher bildeten. Dieſe trugen Fahnen und finn⸗ 


NR 


bildliche Banner. Eins dieſer Banner trug den Spruch aus der Ga 


von Blättern angefertigte Schürze. 


Amerſkaner 95 


3 pop.⸗Gert 41 6 
1 * 8 Abt. 4 
a 

— — — 


neſis: „Und flochten Feigenblätter zuſammen und machten ſich Schür⸗ 
zen“, zweifelsohne auf die Fortſchritte in der Kultur, die uns die 
Schneiderkunſt gebracht hat, deutend. Unter dem Spruche war eine 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 


Angekommene Sremde vom 5. Okkober. 


HOTEL BE BERLIN. Kreisgerichtsdir. Werner u. Kr.⸗Ger.⸗Rath v. 
Kurnatowski a. Wollſtein, Kreisger.-Rath Wehner u. Rechtsanw. Thiel 
a. Goſtyn, Kr.⸗Ger.⸗Dir. Black u. Juſtizr. Brachvogel a. Koſten, Ge⸗ 
richtsref. Kolodziejewski u. Lieut. Krieg a. Breslau, Stud. math. Szy⸗ 
manski aus Borek, die Rittergbſ. v. Bloeiſzewski u. Sohn a. Sobie⸗ 
ſiernie, Jauernik a. Nagradowice, Kfm. Hagena g. Berlin. 

MYLIUS’ HOTEL be DRESBE. Die Rittergbſ. Wyczinski aus Gnu⸗ 
ſzyn, Hildebrandt a. Sliwno, Major v. Lehwald a. Herrnſtadt, Verſ.⸗ 
Inſp. Bachmann a. Berlin, die Kaufl. Brockmann, Engel, Aſchheim, 


Bärſen⸗Celegramme. 
Newyork, den 3. Oktir. Woldagte 14 1882. Bonss 6 


Berlin, den 4 Oktbr. 1871. (Telecgr, Agenten! 
Not. v. 3. ritus ſch kan Not. v. 3 
Weizen behauplet, Spiritus ſchwanken 
Dube 2 N „ „ 8 84 Dube. 209 19 19 
Nov. Dezbr. 82 815 Nov.⸗Dezbr. 19 J 18 23 
ne ee 812 | 811] Aprii⸗Mal 19 18 19 14 
oggen animitt, 
Bat. 5 55 | Safer ai Pit 
Nov. »Dezbr. 53 64 3 
April⸗ Mal. 556 55 Petroleum, 
Rüböl ſeſter, do. lok o. — 
Ditbt r. 281 | 28} 
Nov.⸗Dezbr. 285 27] Kündigung für Roggen 1800 2000 
April⸗ Mal. 274 | 274 | Kündigung für Spiritus 30000 — 
Stettin, den 4 Okibr. 1871. (Telegr. Agentur.) 
Not. v. g. 8 Not. v. 9. 
1 Wetter: kalt. | diger mil, lolo 21 1 
eigen ermattend, 8 3 ] 
Ge. . . . . 81. 1804 April Mai . 27 77 
Frahſae 81 3 i 
Roggen matt, Spiritus feit, Into 19% 195 
De Deibe. En 185 
Okt. Novbr 53 53 Oker ⸗Nor br. 8 18 
Irüt ahr 54 544 April. Mar. . 19: 18 


Fekegraphiſche Korreſpondenz für Fonds-SKurfe. 
rt a. M., 3 Ditober, Abends. [üffelten-Sortetät.] 
„ Krebitafties 983, Staatsdarn 3734, Galiztier 2525, Some 
barden 1904, Silber⸗Rente 573, Eliſabethbahn 228. Feſt. 
Frankfurt a. M., 4. Oktober Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Feſt. — Nach Schluß der Börſe: Krebitaktien 284, Staatsbahn 374, Lom- 
barden 1915. ; 


das Geſchäft aber blieb beſchränkt, da die Spekulation fich 
a nur 10 Lombarden, Franzoſenſ und Kredit fanden größere 
Umſätze ſtatt. Eſſenbahnen waren feſt, aber nicht ſehr belebt, nur für Fran⸗ 
zoſen herrſchte gute Fage. Banken waren in gutem Verkehr, wenn auch 
nicht ſo ſehr als in den letzten Tagen, und feſt. Diskonto⸗Kommandit⸗An⸗ 


Jonds-M. Aülienbörſe.O Ausransirse Borns 


Berlin, 4. Oktober 1870. 


— — — 


Bertin, 4, Oklober Die Vörſe war heut im Anſchluß an gute Wiener 


Oeſtr. Pr. Obl. 4 78 b 
do. 1 DL Ion 5 


Freußiſche Sons. 1 826 43055 3 but 65 
undes anl. 5 1003 dz o. Pr.⸗Sch. 1864 — 764 bz 
Nod fl. Bunde | do. Bobentr..®. 5 141 bz 
Sch feen 5 1005 bz Ital. Anleihe 5 6575 bz 
eich Mi e Anleihe 43] 99% bz Ital. Tabak- Obl. | 884 bz B 
enn! 5 1027 b; Rumän. Anleihe 888 B 
bo. 54,55, 57,5964 4 95 bz Rum. Oblg. v. St. g. 7 392 8z 
vo 1856,14 90 0 5. Stlegliß⸗ Anleihe 72 bz 
d. 1867 C04 T Engl. Anl. v. J. 802% 87 @ 
8 A. B. 04 995 0 Bräm-Anl.o. 18645 1903 dn 
do. von 1868B. 4 994 5 de. v. 18660 | 128} bz 
vo. 1850, 52 couv 3 | 924 05 Ruſſ. Bodenkred. Pf. 5 90 f oz 
do. 188304927 bz do. Nikolal⸗Oßlig 472 B 
do. 186214 | 924 oz Poln. Schatz⸗Obl. 4 a. 714 63 2.718 
8 1868 A.|4 824 5 5 a 11 7715 5 91 
ö eme 33 0. Pföbr. in Z. R. ‘4 Yo 
1850 3 90 50 do. Part. O. 500fl. 4102 bz [iz & 
a 40 Thlr. Obl. | 65 G do. Ligu.⸗Pfaubbr. 4 594 bz G 
Kur -u. Nemec. 3 8 Da Finn. 10 Tülr.- Loaf 848 
Bderdeichbau⸗ Ob 44 96 G Amer. Anl. 18826968 e 
Berl. Stadtoblig 5 02} 3 Turkiſche Aul. 18655 | 44 8 8 
N 44 / G Bab. 44% St.-Anul 43 9. a G 
e eure 10 8 
De ſen⸗Obl. 5 1014 ad. Giſ⸗Pr.⸗Anl. 1108 1 © 
nr | 86 8 Bois. 4% Pr-Aul 4 113 @ 
RR, Kur- u. Rıum.|äk| 50% bz bo. 44% St. A. v. 59f 4 993 5 
de do. 4 91 bz — a. 5 — — 
0 e le 2 G en Pran. 
r, 1 0 © 
Be do. 4463.53 5%% 102] Deſſauer Prä- A. 31024 30 
Mr; Pormgerſcht st 790 (bz Lübecker Anl. K 50} 
A: do. neue ! 90 f ba 44% Sac Tie — 
5 oſenſche neue 4 90 f bz [964 & | Shmed.10-Thle.- N 
* bene. 3 au K —— 
* We 8 Wan- und Kredit- Aktien uud 
, do. neue 488. bz Authellſcheine. 
ee 8 f 
2 „U. HeUm. . —— 
1 ommerſche 914 8 And. Baudes. Bk. 4 144 bz G 
Be: € ſenſcht v3 bz Berl. Kaſſ.⸗Vereln 4 188 & 
. biſche 935 bz Berl. Handels- Geſ. 4 142 bz 
Be hein Wet. 935 © Braunſchro. Bank 4 128 df G 
5 Si 934 bz Bremer Bank 4 11124 8 
La 936 bz Coburg. Krebit⸗Bk. 4 984 bz G 


Danziger Priv.⸗Bk. 4 1131 G 
Darteſtädter Kred. 4 |1684 5 
Dar wit. Bettel⸗ Gk. s 1135 bz 


95 ® 


5 N 


2 


Rothoff u. Hauck a. Berlin Meyer a. Würzburg, Haubold a. Bautzen, 
Eiſenbach a. Stuttgart, Köhler g. Breslau, Hirſchberg u. Fr. a. Gneſen. 


Ates HOTEL DE ROME. Juſtizrath Nolte u. Kreisgerichtsdir. 
Gottſchewski a. Liſſa, Rent. Frl. Oelrichs u. Rent. G. Belrichs d. 
London, Apoth. Toltz u. Fr. a. Kurnik, Gymn.⸗Lehrer Jörling a. Ro⸗ 
gaſen, Reg.⸗Baurath Sickhoff a. Breslau, Landr. Hagen a. 8 roda, 
die Kfl. Simons a. Breslau, Heiſe a. Frankfurt a. O., Weber a. Berlin. 


OEHMIGS HOTEL DE FRANYE. Die Rittergbſ. Fr. v. Krzyzanowska 
aus Gazary, v. e u, Fam. a. Szyplowo, v. Zoltowski g. 
Zajgezkowo, v. Treskow a. Knißzin, v. Korytowski a. Rogowo, sch 
fahr. Niemer a. Sommerfeld, Kfm. Cäapski a. Breslau, Oekon. Hirf 


feld a. Kniſzin, Dr. Dokhorn a. Bernſtein. 


STERNS 0 TEL DE LEURO PE. Die Gutsbeſ. v. Lowinski a. Polen, 
v. Glinski a. Wilna, Sänger. Frl. Schirmer u. Schweſter g. Berlin, 
Agron. Otto a. Meferig, Rent. Gintrowicz a. Warſchau, Agron. Ki⸗ 
ciuski a. Lublin, Major v. Schweinichen a. Breslau, Fabrik. Krähmer 
g. Berlin, die Kaufl. Heisner a. Altona, Graffunder a. Erfurt, Hell⸗ 
forth a. Gotha. 


vn 


Neueſte Depeſchen. 


Paris, 4. Oktober. Die „Agence Havas“ meldet: zufolge neuen 
Uebereinkommens mit dem deutſchen Kommandirenden ſoll letzterer Die 
gänzliche Räumung des Departements Oiſe angeordnet haben. 


Madrid, 4. Oktober. Der Progreſſiſtenklubb verfügte ſich in cor- 
pore zu Zorilla, um demſelben feine energiſche Unterſtützung anzubie⸗ 
ten. Alle Progreſſiſtenklubbs wurden aufgefordert den Madrider Klubb 
unterſtützen. Heute fand eine Manifeſtation zu Gunſten Zorillas im 
Prado ſtatt. Die Ruhe blieb ungeſtört. Espartero verweigert aus 
Geſundheitsrückſichten nach Madrid zu kommen. Wie verlautet, iſt die 
Bildung eines Vermittlungs-Miniſteriums unter Malcampo wahr⸗ 
ſcheinlich. , 


— — 


Telegraphiſche Mörſenberichte. 

Köln, 4. Oktoder Nachmittags 1 uhr Getreidemarkt. Wetter: 
Naßkalk Weizen höher, dieſtger loko 8, 25, fremder loko 8, 10, pr. Ko⸗ 
wender 8, 123, pr. März 8, 174, pr. Mat 8, 20. Roggen feſt, lots 6, 20, 
br Rovimber 5, 20, pr. März 6, pr. Mai 6, 3. Rüböt ſehr feſt, loko 
14 22 Oktober 15½ , pr. Mat 144. Leinöl loko 123. Spiritus 
oko N 

Breslau, 4. Oktober, Nachmittags. Getreidemarkt. Spiritus 
8000 Tr. pe. Oktober⸗November 184, pr Mpri-Mat 193. Weizen pr. Dt 
tober 74. Roggen Oktober⸗November 534, pr. Novembir-Dezimber 5335, pr. 
runs 543. Rüböl pr. Oktober 14m / pr. April-Mat 133. — Wet⸗ 
er: rübe. 

f r 4 Ditober. Petroleum feſt, Standard white loko bis 6 
zahlt, 

Hamburg, 4. Oktober, Nachmittags. Getreibemarkt. Weizes lolo 
rig, Roggen loko feſt, beide auf Termine feſt. Weisen pr. Oktober 
12 / pid. 2000 Pfo. in Mk. Banko 165 B., 161 G., pr. Oktober November 
ILpfd. 2000 Pfd. in Mk. Banko 165 B., 164 G., pr. Nobember-Dezember 
127.978, 2000 Pfb. in Mk. Banko 165 B., 164 G., pr. April-Mat 127. pfp. 
2000 Pfe. le Mf. Banko 167 B., 166 G. Rog gen pr. Oktoder 107 B., 
106 G., pr. Oktober November 107 B., 106 68. pr. November» Dezember 
109 B., 108 G., pr. April⸗Mat 113 8, 112 G. Hafer und Gerſte un⸗ 
verändert. Wü öl ſtill, loke und pr. Oktober 293, pr. Mai 273. Spiritus 
feſter pr. Oktober 243, pr. Oktober⸗Novembet, pr. November⸗Dezember und 
pu. April⸗ Mai 29 
unverändert, Sten dard white loko 23 
Nover, bete Deze ve ber 124 


Kaffee ſehr feſt, Umſatz 3000 Sack. Petroleum 
B. 12 G., pr. Oktober 123 G, pr. 
— Wetter: Schön 


London 4. Oktoter. Getretdem art! (Anfargsbericgt). remde 
Zufuhren fit "Tegtem Montag: Weizen 17,690, Gerfle 6570, ur 
6570 Quarter, 1 

Der Markt cröffnele für alle Gitzeidearten feſt zu äußerſten letzten Brei. 


ſen. eee 1 5 lie (S8 
verpool, 3. Oktoker, Nachmlitage. Baumwolle (Schlußdericht): 
15,000 Ballen Umſaz, davon für Spekalation u. Export 4000 Balles. 22 

Mideling Orleans uf mibdling amerikauiſche 98, fate Dhollerah 7. 
mibbiing fatr Phollerah 68, good miröling Dhollerah 53, Bengal 6%, Rım 
fair Domte 78, god fair Dorara 78, Bernau U, Buryeaa 74, Eayptiſche 9. 

Mancheſter 3. Oktober, Nach mittags Ir Water Armitage 9}, 12x 
Water Taylor 12, 20x Water Midiolg 13, 30r Water Gidiom 144, 308 
Water Clayton 15, aor Mule Mayoll 1, A0r Mebto Billinfon 15, 
36: Warpeops Qualität Rowland 15 , dor Double Weſton 164, 60x do. 
do. 194. Printerg 1%, % 2d pfd. 127. Gutes G.ſchäft, Preſſe ſtelgend. 

Amſterdam, 4. Oktober, Naszritt. 4 Uhr 30 Minuten Getrelbe⸗ 
Markt (Schlus bericht) Weizen ſehr ruhig Roggen lolo unverändert, 
se. Oktober 1914, pr. März 2794, pr. Mat 21%. Raps pr. derdſt 825. 
Rüböl iso 45 pr. Herdſt 45, pr. Mat 494. — Wetter: Regen. 

Antwerpen, 3. Oktoder Nachmittage 2 Uhr 30 Min. Getreite 
Markt. Weizen behauptet, 354. ae feft, Köntgsberger 22. Hafer, 
ruſſiſcher 15 Ger ſte, Stettiner 214, ett Raclt (Schlußb⸗⸗ 
richt). Rofſtnirtes, Type weiß, loo 51 bi. u. B., pr. Oktober 50 bez., 51 
Br., pr. Dezember 51 B., pr. Februar 50 8, Feſt. 

Paris, 3. Oktober. (Auf ſedirektem Wege). Produktenmarkt. 
Rabö l ze. Oktober 17, 00, pr. Novemder-Dezember 117, 50, pr. Janvar⸗ 
Aprii 1872 718 50 Mehl pr. Oktober 87, 00, vr. November. Dezember 
87, 60, pe No dember- Februar 1872 87, 50. Spiritus pr Oktober 66 (0. 


(Schlußkurſe.) 6 pot. Vereln. St.⸗Anl. pro 1882 95. Türken 434 
Defterr, Kreditattlen 283 f. Oefterreich.⸗ſranz. Staatsb.⸗Aktien 3733. 1860 er 
Rosie 848 1864er Looſe 136. Lombarden 191. Kanſas 78. Mockſord 41. 
Georgia 713. Süpmiſſouri 748. 

Schuſterſche Gewerbebank 1181, ſüddtulſche Bodenkredibank 193, öſterr.⸗ 
deutſeze Bankaftlen 92 Eliſobethweſtbahn 2284, Nordweffbahn 2143, Raab. 
Grazer Looſe 813, Gömörer Eiſenbahn⸗ Pfandbriefe 78, neue ſranzöſſſche 
Auleige vollbezahlte Stücke 874, South ⸗Laſtern - Prioritäten 74, Central⸗ 
Pacific Hör. N 

Win 3. Oktober, Abends. Abendbörſe. Krebltaktien 288 00, 

Staatsbahn 374 00, 1860er Looſe 97, 25, 1864er Locſe 134, 75, Galizier 

256, 00, Unlonsbank 258, 00, Lombarden 193, 00, Napoleons 9, 44. 

Schluß lebhaft. 

Wien, 4. Oktober Nachmittags. (Schlußkurſe.) Günftig 

55, 60 „ale 258 87, Lenden 118. 00, 

. . er 258 57, 6 
act e 


0 ten 289, 10, St. ⸗Giſenb. » Altten- Gert. 
KRredifloofe 185 00, 


MWerbapn 249 


ö 60, 
Ba 18648 


97 25, Lomb. Eiſcab. 294 10. 


Vosſe 135 25, Naprleansd'or 9, 46. 


Wien, 4. Oktober. Die Einnahmen der lombard. Eiſenbahn (öſterr. 
N x) betrugen in der Woche vom 24. bis zum 30. September 736,125 Fl., 
ergaben mithin gegen die entſprechende Woche des Vorjahres eine Mehreln 
nahme von 96,524 Fl. x 

Die Einnahmen der Elifıbeth Wefibahn betrugen in der Woche vom 24. 


Brauerei Königſtadt, Pleſſuer und namentlich zu beſſerem Preiſe Uniond- 
Brauerei, belebt. Iuländiſche und deutſche Fonds ſtill und behauptet; Bun⸗ 
desanleihe matter. Von Ruſſen waren Bodenkredit und 187 ler belebt. proz. 
Amerikaner wurden heut zum erſten Male mit 95% gehandelt. 
Prioritäten feſt und mäßig belebt, ruſſiſche gefragt, Nybinse böser und 
Heſſauzr Kreditdk. O 143 bz Berl. Potgd.⸗Mgr. 
niet, Rommand, 4 1808 bz G Lit. A. u. 5. 


Genfer Kreditbank 0 | 205 etw bz & | do. Lit. C. 4 86f bz 
S Bank 4 1354 4 G Berl.⸗Stett. II. E.) | 86 bz G 
wd. H. Schuſter 4 120 bz G do. III. Em. (4 861 bz G 
Gothaer Priv. t 4 11214 dz B. S. IV. S. v. St. g. 44 973 bz 
Hannoverſche Man 4 983 bz B do. VI. Ser. do. 4 871 1 5 
Körtgeb. Briv.-Bk. 4 118 Bresl.-Wehw.⸗Fr. 96 by G 
Reipgiger Krebitdk. 4 14 etw bz Cöln⸗Crefeld 44 
Ayrembneger Ban 4 143 bz ® Cöln-Miad. I. A. 44 964 0 
Magdeb. Privatdk 4 107 bz do. II. GM. 5 | 102 8 
Meininger Krebitd 4 1465 bz B 0. 4 | 8748 
Maldau Landesbk. 4 — do. III. AN. 4 96 53 
Norbpeutſche Ban 4 167 8 do. 44 964 55 G 
Def. 8 W 102 -} 4 * 7 22. Re 91 kl. — 
Bom. Nitterban 14 b 5 m. f 
Woſener Prov.-Bk. 4 115z Sofel-Dberi (MB) 865 bz 
Preuß. en 5 410 bi do. III. EM. 4 95 bz G 
fRofioder Bank 4 170 vo. IV. Er. 4 — — 
Hächſiſche Want 4 150 ew Iz Galtz. Carl. Bubwb. ö 885 be II. 84 G 
Schleſ. Bankverein 4 141 d G Lemberg Ciernowitzß | 666 G [III. 67 
Thüringer Bank 4 in do. Am. | 7635 bz [d 
Vereinsbank auß. 41175 ba do. III. G. 5 — 
elmar. Dank 4 109 6 @ Wass, aeg 90 etw bz 
rd, d Be e ei 5 & x — " 191 tin bz 
Arte Krk, Hyp.⸗ B. 44 — — . . b 
ws, Hpp * Bm 6 | 9 
vrloculata- Obnigatlenea. e. II. . 50 897 8 

iger e euren | St 
Kachen⸗Düſſeldar 5 . eon. er. 85 

8 II. Em. 4 50 b G do. IV. Ser. 43 101 8 

o. III. Em hi 500 & ee Zweigb. ö 101 G 

ache Maſtricht 4 80 b G Oberſchleſ. Lit. A. 0 — 

ing, Em. 5 | 934 bz do. Lit. B4 | — — 

d. III. CM. ö 901 ba da. Lit. C. 34 — — 
Vergiſch-Märkiſche 43 964 G do. Lit P. 4 875 G 

do. II. Ser. (conv.) 4 90 f bz G do. Lit. E. 4 808 bz & 
II. Ser. 3} er: 81 bz G do. Lit. F. 967 bz 

50. a. ih 8151 C. - 8 b 9 901 b5 

50. Ser. 9 2 eſtr.⸗Fraazöſ. St. 44 289 bz G 

do. V. Ser. 4 95 bz G Bed. ſadl. S 85. 2287 10 u. 22 
bo. VI. Ser. 44 95 b G do. Lomb. Bons 5 | 9758 Thy 
vo. Düffeld.-Siberf.|4 | 86} bz @ do. bo. fällig 187516 | 974 bz 

»9, II. Gm. 43 944 @ do. do, fällig 1876 | Y7} bz 
do, r FR 2 4 et: Earl er 

90. Ser ahn o 983 vz B 974 8 
do. Kr 1015 3 Rn r.⸗Obligat. ö rn 1 
Werlin⸗Anhalt 4 94 8 do. v. Staat. garant. 4 . 

50. Hi % © 50. III. v. 1858 u. 603) 95g bz &65x96 
50. Lit. B. 45 957 bz G da. 1862 u. 1864 95 5 [B 
Berlſa-Görlitzer 5 — — bo. v. Staat garant. 44 — — 
er iin-Pamdurg 4 — lg ne 268 © 

do. II. AM. | — — Ill. 1013 0. IL EN. 4A 961 G 


Druck und Verlag von W. Decker & Co. (G. Röfel) in Bol, 


theile wurden in Poſten gehandelt. Cbenſo Induſtiiepapiere, von denen 


bis 30. September 279,078 öl, ergaben mithin gegen die enſprechend 
des Berjahres eine Mehreirmabme von 44,567 Bl, beechende Woche 
London, 4. Oktober Nachmittags 4 Uhr. 
Ronfois 3 . Italien. bro Rente 59. Lombarden 164. Tarkiſche 
1 * 1885 Ab}. G proz. Türken de 1869 53. 6 proz. Verein. St. pr. 
Paris, 3. Oktober, Nachmitt. 12 Uhr 40 Min. (Auf indirektem Wege. 
3 proz. Rente 56, 55, Niueſte Anleihe 92, 35, italten. Rente 60, 45, Lenden 
den 427, 50 Türken 46, 80, Amerikaner 107, 35. 


Paris, 4. Okteber, Nachmittags 3 Uhr. Höchſter Kurs der Rente 56, 


55, niedrigſter 56, 1 Träge. 

(Oczlußkurſe.) proz. Rente 56, 45. Neueſte 5 proz. Anlelhe 92, 20. 
Auleide Morgan 502, 50. Italieniſche ö proz Rente 60, 40, 
Doligattonen 465, 00, Deſterreichſcche St⸗Eiſendahn- Aktien (geſt) 816, 25. 
72 neue 777, 50. bo. Nordwefhahn 473 25. e 
Aktien 427, 50. do. Prioritäten 237, 60. Törten de 1805 47, 

1869 295,00 G proz. Verein. St. pr. 1882 (ungeft.) 107, 62. 

Newyork, 3 Oktober, Abends 6 Uhr. (Schlußkurſe) Höchtte Notl⸗ 
rungen des Goldagios 14, niedrigſte 14. Wechfel ar PR nl Sn 
85. Golbagto 144, Bonds de 1852 6 do. do. 1886 1164, 
1865 1143, do. de. 1404 1113, arte, Bahn 305, SHineis 157, 

20 Mehl 7 D 80 C. Maffin. 
24, Havannahzucker Nr. 12 105 


aer k. . Wer 


in refem Verkehr; öfterreichifche etwas malt r. — Heinrichshall 1035 bezahlt. 
Galizler uud Berlin-Görlitzer 


Ruhrort⸗Crefeld 4 — — Rordd.-Erf. gar. 4 73 
Fe ar Pr enge g eb. ni 


Rord.-Eır, St.-Pr. ö | 744 by & 
do. III. Berl | - — Oberheſſ. v. St. gar. 37 vl. 78, bz 6 
N A 3884 8 5 ee 10 ! 
elez · . 0. it. B. 
Nozlow-Woron. 6 90 b Deko; Etants 6 1 
Kurak-Cbarkos 6 904 6 Deſt.⸗Sü dd (Lomb) ö |1094-105-10 bg 
Kursk. gelen 519 bi . — —Oſtpr. Sadbaha 4 43 m 8 
Mosko⸗Mlaſan 595 bz B do. St.-Prior.ö 72 53 @ 
Bienen , 8 une 
hi R o. do. t. Pr. b 
Vendre i 86 bz kl. 8764 | Rheiniſche 4 Tor N 
Watſchau - Wiener 5 91 G u 9130 Sts. Lit. B. o. St. 3.4 | 93 df 
Schleswie 5 93 bz G Rhein-Nahebahn |4 | 394 b. 
a e 44 ne} ba Nuſſ. Etſenbd o. St.g.0 40-914 bz 
do. Gm. 4 | 944. G Stargacd-Poſen 43 984 bz 
Th 25 en 41 94 6 * nger & . 155 dz G 
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